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Unter dem Titel „Herbstflüstern“ gestaltete der
ICU e.V. Unterschleißheim gemeinsam mit dem
Mitgliedsunternehmen CAEvolution GmbH am
19. Oktober 2016 eine Abendveranstaltung, die
auch Nichtmitgliedern des Vereins offen stand
und sich großer Resonanz erfreute.
Nach einleitenden Worten des Ersten Bürger-
meisters und 1. Vorsitzenden des ICU e.V. Herrn

Christoph Böck, Erster Bürgermeister der Stadt Unterschleißheim und 1. Vorsitzender des ICU e.V,
Claudia Sippel, Geschäftsführerin CAEvolution GmbH, Dr. Hans-Peter Springer, Gastredner des Abends

ICU e.V. Unterschleißheim

Herbstflüstern: „Werte in Zeiten des Wandels“
Rückschau zum glanzvollen Vortragsabend im Dolce Hotel Unterschleißheim

Christoph Böck sowie der Geschäftsführerin der
CAEvolution GmbH Claudia Sippel, startete das
„Herbstflüstern“ mit einem Impulsvortrag, gefolgt
von einem regen Austausch und Netzwerken bei
kulinarischen Köstlichkeiten, gezaubert von der
Küche des Dolce Hotel Unterschleißheim. Die
heimelige Atmosphäre des Chalet mit seinen
dicken Eichentäfelungen und Kamin, an festlich

gedeckten Tischen bot den perfekten Rahmen
für den ungezwungenen Dialog.
Der Referent der CAEvolution GmbH, 
Herr Dr. Hans-Peter Springer, führte auf sehr
anschauliche Weise an die Bedeutung und
Bedeutsamkeit des Begriffs „Werte“ heran – es
war für alle eine inspirierende Reise vorbei an
glanzvollen historisch geprägten Schauplätzen
von Schlaraffenland und Utopia über das Mittel-
alter und die Französische Revolution ankom-
mend im Europa des „Hier und Jetzt“. Im regen

Austausch reflektierten die Teilnehmer, welche
Werte schon seit Generationen überdauern und
prägen – und warum. Dabei ging es nicht um den
Wert als Euro, Neuwert, Restwert, Messwert,
sondern um den Wert als ideelle Vorstellung, als
gesellschaftlich anerkannte positive Eigenschaft
und Energie.
Nachdem dieser wunderschöne Abend wie im
Flug verging und viel Gesprächsstoff bot, ist eine
Folgeveranstaltung im Frühjahr 2017 geplant. Wir
laden Sie schon heute herzlich ein, uns auf dieser
Reise zu begleiten. Sigrid Meven
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Zum Jubiläumsfest am 9. November folgten gut
450 Mitglieder, Förderer, Gäste und Ehrengäste
der Einladung in den großen Festsaal des Bürger-
hauses in Unterschleißheim. Der Präsident des
Lions Clubs, Robert Kafka, begrüßte den Ersten
Bürgermeister Christoph Böck und den Zweiten
Bürgermeister Stefan Krimmer aus Unterschleiß-
heim, den Ersten Bürgermeister Herrn Christian
Kuchlbauer aus Oberschleißheim und den Ersten
Bürgermeister Herrn Peter Felbermeier der
Gemeinde Haimhausen sowie Vertreter des Lions
Clubs aus Brighton und des Patenclubs Freising.
In seinem Rückblick auf das Gründungsjahr des
Clubs ließ Robert Kafka die Weltereignisse des
Jahres 1991 Revue passieren. Die Gründung des

25 Jahre Lions Club Schleißheim – eine
Erfolgsgeschichte

Clubs vollzog sich eher ruhiger in den Räumen
des Sehbehindertenzentrums in Unterschleiß-
heim. Pater Friedrich Setzer, ein Mann der ersten
Stunde, stellte die Räume zur Verfügung. Volker
Carqueville, der unterhaltsam durch den Fest-
abend führte, wurde von seinem damaligen
Schüler Michael Scholz als Gründungsmitglied
gewonnen. Viele Schülerväter des Carl-Orff-
Gymnasiums waren ebenfalls vom Motto der
Lions, „we serve“, überzeugt. Gemeinsam grün-
deten sie den Lions Club Schleißheim. Michael
Scholz wurde von den 20 Gründungsmitgliedern
zum ersten Präsidenten gewählt.
Derzeit bemühen sich Lions Clubs in 210 Län-
dern weltweit aktiv und nach besten Kräften dort

zu helfen, wo das Sozialsystem des Staates nicht
mehr greift. Das Spektrum der Hilfe reicht von
einem Paar Schuhe bis zu großen internationalen
Hilfsprojekten. In den vergangenen Jahren
konnte der Lions Club Schleißheim mit mehr als
einer halben Million Euro unterschiedlichste Hilfs-
projekte unterstützen. Robert Kafka bedankte
sich bei allen Geldspendern, Sponsoren und Hel-
fern, Flohmarktbesuchern und Schlossfestgäs-
ten. Zu einem grandiosen Erfolg wurde das Rah-
menprogramm. Die Band „Heldenfrühstück“
begeisterte mit ihrer Musik die Gäste zu Beginn
und zwischendurch. Passend zum Abend spiel-
ten die Frühstückshelden um ihren Frontman
Tobias Sasse den Song „Ich rette die Welt“. Einen
einzigartig begeisternden Schlagzeuger konnte
Volker Carqueville mit Christian Benning vorstel-
len. Auf der kleinen Trommel, am Vibraphon und

auf der Marimba spielte er unglaublich virtuos die
Stücke „Crossover“ und „Rebonds B“. Christian
Benning studiert Musik und war Schüler des
herausragenden, europäischen Solo-Schlagzeu-
gers und Schlagzeuglehrers Peter Sadlo. 
Sie begegneten sich vor 53 Jahren im Gymna-
sium – heute stellte Volker Carqueville Werner Tiki
Küstenmacher vor, Autor des Bestsellers „simply
your life“, Theologe, Karikaturist, Publizist und
Redner. Werner Küstenmacher erzählte aus sei-
nem Buch „LIMBI – Der Weg des Glücks führt
durchs Gehirn“. Limbi ist unser emotionales
Gehirn und wurde viel zu lange als „innerer
Schweinehund“ verkannt. Werner Küstenmacher
zeigte anschaulich, dass Limbi ein quicklebendi-
ger Teil von uns ist, für das Bauchgefühl und
schnelle Entscheidungen verantwortlich, und uns
schon mehrfach das Leben gerettet hat. So hat
jeder Gast des Festabends den Weg gezeigt
bekommen, sein kompliziertes Leben einfacher
zu machen. Ralf Enke
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Eine besondere Überraschung erwartete am
Donnerstag, den 10.11.16 die Mädchen und
Buben der Grundschule an der Johann-Schmid-
Str. 11. Sie durften noch einmal den Geburtstag
der Schule, des 60 Jahre alten Schulgebäudes
feiern. Nun sozusagen im kleinen Kreis von 350
Schülern mit ihren Lehrerinnen. 
Für die offizielle Feier mit geladenen Gästen hatte
sich die älteste Grundschule der Stadt Unter-
schleißheim einen sonnigen Freitag im Juli aus-
gesucht und  in einem Festakt das 60-jährige
Jubiläum des Schulhauses an der Johann-
Schmid-Straße begangen, das 1956 am 10.
November von  Bürgermeister Johann Schmid,
dem Namensgeber, eingeweiht werden konnte.

In der bunt geschmückten Mehrzweckhalle mit
60 großen Geburtstagskerzen und vielen Luftbal-
lons gaben uns der Erste Bürgermeister Herr
Böck, unsere Schulrätin Frau Binder, die Schul-
beraterin Frau Lehner, Herr Christoph, langjähri-
ger Heimatpfleger der Stadt und Frau Wolf, Leite-
rin des Heimatmuseums, sowie Gäste aus
Kirche, Nachbarschulen und Horteinrichtungen
die Ehre. Selbstverständlich durften auch frühere
Lehrkräfte nicht fehlen. Und zu unserer besonde-
ren Freude kamen auch die ehemaligen Schullei-
tungen unserer Grundschule, allen voran Frau
Anni Fischer, die ab den 70er und 80er Jahren die
Leitung der Grundschule innehatte als noch zwei
Grundschulen im Hause waren. Nämlich die

Grundschule am Kenne-
dyplatz, die dann 1991
in den Neubau an der
Ganghoferstraße umzie-
hen konnte. Gefolgt von
den weiteren langjähri-
gen Schulleitungen Herr
Westermaier und Frau
Romanacci, die auch in
ihren Amtszeiten die
Schule so gestalteten,
dass sie mit der Zeit
ging, aber doch, und
das hat Frau Denzinger,
die nun jüngste Rektorin
der Schule in ihrer

Grundschule an der Johann-Schmid-Straße in Unterschleißheim

60-jähriges Jubiläum des Schulhauses
Begrüßungsrede betont, ihren Charakter behielt.
Eine Schule, die auf ein lebendiges Miteinander
setzt und der es gelingt, Traditionen zu bewahren. 
Die Eigenschaft, lernfreudig zu sein, wie Frau
Anni Fischer die Schule charakterisierte, hat sich
auch im abwechslungsreichen und kurzweiligen
Programm des zweistündigen Festes wiederge-
spiegelt. Unsere Schüler mit Flöten und an den
Gitarren sorgten für eine schwungvolle Geburts-
tagsmusik und der Chor für die entsprechenden
fröhlichen Ständchen. Selbst der Elternbeirat
brachte der Schule witzige Flötentöne bei, bei
denen wir alle begeistert mitsingen konnten. Die
Theater-AG inszenierte gekonnt ihr selbst
geschriebenes Stück „Die Geschichtenma-
schine“. Auch hier stand das Schulgebäude im
Focus und war zeitweise verzaubert. Die jungen
Schauspieler hatten dazu auch ihre Großeltern
und Eltern nach Schulgeschichten von damals
befragt. Eine Geburtstagsrevue brachte High-
lights aus den 60 Jahren.
An unsere Projekttage, die rund um das Thema
„Schule früher“ mit vielen Aktionen unter tatkräf-
tiger Mithilfe der Elternschaft und erzählenden
Zeitzeugen stattfanden, erinnert nun unsere in
der Aula entstandene Museumsecke. Zahlreiche
Eltern sind unserem Aufruf gefolgt, uns sehens-
werte Gegenstände aus der alten Schulzeit zur
Verfügung zu stellen. Vor den Vitrinen mit alten
Schulranzen, Heften, Schreibgeräten, Handar-
beiten und Zeugnissen, sangen wir nun am „rich-
tigen“ Geburtstag unserer Schule noch einmal
ein Ständchen und freuten uns über die Geburts-
tagskuchen für jede Klasse.

Ingeborg Schwab, Konrektorin
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Die Orientteppich-Wäscherei in Eching setzt auf
Erfahrung in dritter Generation in Sachen Tep-
pichwäsche, Reparaturen aller Art, Verkauf und
Inzahlungnahme. Sie bietet darüber hinaus einen
kostenlosen Abhol- und Bringservice im Umkreis
bis 80 Kilometer an.

Weil sich in einem Teppich mit der Zeit Staub,
Schmutz und Bakterien sammeln, ist es alle paar
Jahre Zeit, ihn professionell reinigen zu lassen –
auch, um die Lebensdauer zu verlängern. Nur
mit der Hand, nach altpersischer Art, werden die
Teppiche in der Orientteppich-Wäscherei in

Eching gewaschen. Dabei setzt die  Wäscherei
auf Bio-Reinigungsmittel.
Zum Einsatz kommen Produkte, die Extrakte
von – unter anderem – Seifenkraut, Rosenholzöl,
Lavendel, Rizinus und Zitrone beinhalten. Der
Teppich wird dabei erst untersucht, um festzu-
stellen, welche Waschverfahren und Pflegemittel
zum Einsatz kommen.
Dann wird er geklopft und anschließend mehrere
Stunden in frischem Wasser eingeweicht.
Schließlich werden Vorder- und Rückseite sorg-
fältig gereinigt – um Schmutz, Milben, Motten-
eier und Ähnliches zu entfernen, wird der Reini-
gungsvorgang wiederholt.
Nach der Spülung erhält der Teppich nochmal
eine Waschung mit verdünntem Essig. Das
frischt die Farbe auf. Durch das Spannen beim
Trocknen werden die edlen Stücke wieder in
Form gebracht. Auch Reparaturen gehören zum
Angebot der Orientteppich-Wäscherei – bei
Bedarf bestellt das Team die passenden Garne
auch im Herstellungsland, dazu gehören auch
alte und antike Wolle. Die Experten beraten
gerne zu Hause – und helfen mit hauseigenem
Sachverständigen auch bei Schäden am Tep-
pich weiter. Aktuell bietet der Teppich-Doktor in
Eching eine ganz spezielle Aktion – nämlich

einen Nachlass von 25 Prozent auf alle Repara-
turen und Teppichwäschen. Die Aktion wurde
nun sogar verlängert bis Sa., 26. November.

Kontakt: Orientteppich-Wäscherei Eching,
Bahnhofstr. 4 b, 85386 Eching, Telefon: 089/
200 452 96.
Öffnungszeiten Montag bis Freitag 10 bis 18 Uhr,
Samstag 10 bis 14 Uhr.
Leistungen
· Waschen mit Naturprodukten
· Fransenerneuerung von Hand, kurze Fransen-
Befestigung

· Ausgediente Kanten erneuern
· Frische Farbdarstellung durch Scheren bei
Teppichen

· Beheben von Brand- und Wasserschäden
· Kompetente Beratung
· Fransen ausbessern oder neu einziehen
· Neueinfassung von beschädigten Kanten
· Flor nachknüpfen bei Löchern, Rissen,
Brüchen af

PR-Anzeige

Teppiche jetzt wieder wie neu
Wir haben für jedes Teppich-Problem eine Lösung!

Brauchtumsgerecht lud der Unterschleißheim-
Lohhofer Faschingsclub Weiß-Blau e.V. zur Pro-
klamation der neuen Prinzenpaare am
11.11.2016 um 19.11 Uhr ein.
Es freut uns sehr, dass wir an diesem Tag auch
den 1. Präsidenten – Peter Steinberger – des
Landesverbandes Oberbayern des Bund Deut-
scher Karneval e.V. begrüßen durften.
Für die Kinder ein ganz besonderer Tag – denn
nicht nur der Fasching begann, sondern auch die
mit Liebe gebastelten Laternen durften endlich
ausgeführt werden – denn es war Sankt Martin.
So kombinierte auch der Kinder-UFC diese bei-
den tollen Ereignisse und überraschte die vollbe-
setzte Mehrzweckhalle mit einem Laternenlauf. 
Aber ein Kinder-UFC ohne Prinzenpaar? Nein,
natürlich nicht – die Kinderpräsidentin Kornelia
Schweissgut darf Ihnen das frisch proklamierte
Kinderprinzenpaar vorstellen: Selina (Yilmaz) I.
und Paul (Freitag) I.
Selina ist 9 Jahre alt und besucht die Grund- und
Mittelschule in Haimhausen. Zu ihren Hobbys
gehören neben dem Tanzen auch noch Malen
und Schwimmen. Paul ist ebenfalls 9 Jahre alt
und besucht die 4. Klasse der Johann-Schmid-
Grundschule. Zu seinen Freizeitbeschäftigungen
gehört der UFC, Fußball und Schwimmen. Aber
die wohl schönste Geschichte der beiden: Sie
verbindet schon in so jungem Alter eine „langjäh-
rige Freundschaft“ – sie sind bereits seit dem Kin-
dergarten miteinander befreundet.
Neben der Vorstellung der neuen Tanzgruppen
und der Prinzenpaare gab es ein weiteres sehr
wichtiges Ereignis zur Proklamation des UFCs:
Die Verleihung des Olé-Uhus durch den 1. Vor-
stand Bernhard Schweissgut. Viele kennen den
diesjährigen Olé-Uhu-Träger – die einen vielleicht
als Stadtrat (2012-2014), andere aus der „Bank

Hinten (v.l.n.r.): Bernhard Schweissgut, Kornelia
Schweissgut, Christian I., Tatjana I., Sebastian
Schweissgut, Matthias Kock; vorne (v.l.n.r.):
Selina I. und Paul I.

Modellbahnclub der vhs im Norden des
Lkr. München e.V.

Fahren Sie mit uns zum
Nikolaus

Adventfahren mit H0, Lego®, Brio® und Lummer-
land® im Bürgerhaus Unterschleißheim:
Freitag, 2.12.2016 16.00 bis 19.00 Uhr
Samstag, 3.12.2016 10.00 bis 19.00 Uhr
Sonntag, 4.12.2016 11.00 bis 18.00 Uhr

Robert Chust, Leiter des
Modellbahnclubs der Volkshochschule im 

Norden des LKr. München e.V.

Unterschleißheim-Lohhofer Faschingsclub Weiß-Blau e.V.

Proklamation der neuen Prinzenpaare
ihres Vertrauens“ oder auch aus ihrem Vereinsle-
ben – dem SV Lohhof Volleyball. Neuerdings ist er
auch auf der Straße anzutreffen – mit seiner
neuen BMW. Zum Faschingsumzug und -treiben
ist er meist inkognito unterwegs. Aber am wahr-
scheinlichsten kennen Sie ihn als Erfinder der
laufenden La-Ola-Welle. 
Er steht für U(50), F(ahren mit dem Motorrad),
C(ent und Euros): Matthias Kock.
Bleibt nur ein Geheimnis zu lüften – was für selt-
same Pakete werden da an den Präsidenten
Sebastian Schweissgut adressiert? Ein Paket mit
Cowboyhut und schwarz-pinkem Hemd? Ein
Paket mit kleinem Prinzessinnenkleidchen? Die
Kostüme sind dem UFC sehr wohl bekannt, aber

was sollen sie in diesen Paketen? Die Lösung ist
zum Glück schnell gefunden, denn dem ganzen
liegt noch ein kleiner Brief bei – es handelt sich
um eine mal etwas andere Bewerbung eines Prin-
zenpaares. So freut sich die Showtruppe des
UFCs über das frisch proklamierte Prinzenpaar
der Stadt Unterschleißheim: Tatjana (Maier) I. und
Christian (Enzensberger) I.
Tatjana ist 22 Jahre alt und seit 16 Jahren aktives
Mitglied im Verein und war vor 11 Jahren bereits
schon einmal Prinzessin – im Kinder UFC. Beruf-
lich ist sie Kinderpflegerin im Kindergarten Struw-
welpeter – ihre Hobbys sind Tanzen und Radfah-
ren. Christian ist 29 Jahre alt und machte bereits
2011/2012 einen kurzen Abstecher – als
Cowboy – zum UFC. Er arbeitet als KFZ-Mecha-
troniker für Nutzfahrzeuge bei Mercedes. In sei-
ner Freizeit arbeitet er gerne im Garten und fährt
Rad. Sie fragen sich, wie genau er jetzt auf die
Idee kommt sich als Prinz im UFC zu bewerben?
Wir verraten Ihnen noch ein Geheimnis – auch
unser großes Prinzenpaar hat eine besondere
Verbindung: sie sind ein Pärchen.
Der UFC freut sich auf die kommende Saison! 
Nicht vergessen: am 14.01.2017 findet die Inthro-
nisation der Prinzenpaare, sowie der anschlie-
ßende Schwarz-Weiß-Ball statt.   Angela Moltner


